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Volksschulen und Sport:
Anpassung der Weisungen über die Unterrichtsorganisation an der Volksschule:

Stichtag, Altern ierlektionen

1. Ausgangslage

1.1 Änderung des Volksschulgesetzes Stichtag und Flexibilisierung Einschulungsalter

Am 27. Mai 2O2O hat der Kantonsrat der Anderung des Volksschulgesetzes in Bezug auf

den Stichtag und die Flexibilisierung des Einschulungsalters zugestimmt. Das Volksschul-
gesetz (VSG, SRSZ 6IL210) wurde per 1. Januar 2O2I wie folgt geändert:

95VSG
1 Krnder, die bis und mit3I. Mai das 5. Altergahrvollenden, werden auf Begtnn des

näc hsten Sc h u lia h res sch u I pfl t c htig.
2 Vollendet das Kind bis 31. Juli das 5. Altersjahr, rst es zum Schuleintrrtt berechtrgt.

Vollendet das Kind das 5. Altersjahr nach dem 31. März, können dre Erztehungsberech-

trgten es am ern Jahr rn der Schulpflrcht zurückstellen. Sre haben ihren Entschetd um

vorzeitigen Schuleintritt oder Rückstellung dem Schulrat bis 31. Januar schriftltch mrt-

zuter/en.
3 Der Schulrat kann rn besonderen Fällen auf Gesuch der Erztehungsberechtrgten ernen

früheren oder späteren Schulerntritt bewil/igen. Srnd Schulschwterigkeiten voraussehbar,

kann er auf Antrag der Schulleitung den Erntritt in den Kindergarten oder rn dre Prrmar-

stufe jeweils um ein Jahr aufschieben.

ln den Weisungen über die Unterrichtsorganisation an der Volksschule (SRSZ 613.111)
ist der Stichtag für den obligatorischen und freiwilligen Kindergarten in S 5 geregelt.

Diese Regelung ist an die neue Bestimmung im Volksschulgesetz anzupassen.

1.2 Anpassung der l0leisungen über die Untetichtsorganisation bezüglich Erhöhung der Alter'
nierlektionen und der alternativen Möglichkeit des Teamteachings

Der Erziehungsrat hat im Juni 2020 eine Anpassung der Weisungen über die Unterrichts-
organisation bezüglich Erhöhung Alternierlektionen und der alternativen Möglichkeit des

Teamteachings diskutiert und einen entsprechenden Antrag an den Regierungsrat ge-

stellt. Nach einer Vernehmlassung bei den Schulträgern hat der Regierungsrat mit Be-

schluss Nr. 55 vom 26. Januar 2O2I die Mehrkosten für die Erhöhung der Alternierlek-

tionen und das Teamteaching genehmigt. S 9 der Weisungen über die Unterrichtsorgani-
sation ist daher entsprechend anzupassen.

1.3 Anpassung Fach Medien und lnformatik

Eine weitere Anpassung der Weisungen ist aufgrund des Lehrplans 21 nötig. Das Fach

Medien und lnformatik soll nach den bisherigen Erfahrungen mit der lntegration im Fach
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Deutsch und Mathematik und nach einer Übergangsfrist ohne Benotung als eigenes Fach

in die Lektionentafel aufgenommen werden. $ 8 der Weisungen ist daher entsprechend

anzupassen. Für die umfassenden Erläuterungen zu dieser Anderung ist ein eigener ERB

Nr. 8 vom 26. April 202I erstellt worden'

2, Anderung der Weisungen

f5:
Der Stichtag für den obligatorischen Kindergarten ist gemäss dem geänderten S 5 VSG zu

umschreiben. Es ist dem VSG entsprechend anzupassen, dass die Gemeinden den Zwei-

jahreskindergarten anbieten müssen. Zudem ist festzuhalten, dass Kinder, die das 4' Al-

iersjahr am 31. Mai erf üllen, das freiwillige Kindergartenjahr im Zweijahreskindergarten

besüchen können (Vorverlegung des Stichtages um ein Jahr), aber im Sinne von $ 5

Abs. 2 VSG auch Kinder, die bis 31. Juli das 4. Altersjahr erfÜllen, berechtigt sind, den

freiwilligen Kindergarten zu besuchen.

f8:
Die Anpassungen bezüglich Lektionentafel für das Fach uMedien und lnformatik, sind im

ERB Nr. 812021 genau umschrieben.

{9:
Der Schulrat entscheidet über das Alternieren und Teamteaching in der ersten und zwei-

ten primarklasse. Die Lektionen werden erhöht auf das Niveau im Jahre 2014.ln der ers-

ten Klasse können wieder insgesamt vier und in der zweiten Klasse können weiterhin ins-

gesamt zwei Unterrichtslektionen eingesetzt werden. Diese Lektionen können fÜrs Alter-

nier.n und i oder Teamteaching eingesetzt werden, total jedoch nur vier (1. Klasse) oder

zwei (2. Klasse) Lekiionen.

Beschluss des Erziehungsrates

1. Der Erziehungsrat beschliesst die Anpassung der Weisungen über die Unterrichtsorga-

nisation an der Volksschule gemäss Beilage'

2. DasAmt für Volksschule wird beauftragt, die Schulträger über die Anderungen in ge-

eigneter Form zu informieren,

3. Publikation im lnternet.

4. Zustellung: Amt für Volksschulen und Sport; Abteilung Schulentwicklung und -betrieb

(3); Abteilung Schulcontrolling (6); Rechts- und Beschwerdedienst (lic.iur. Carla Wiget, zur

Veröffentl ichung i m Amtsblatt).

lm Namen des Erziehungsrates
Präsident tt
M

S{etär

/. tr
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Weisungen über die Unterrichtsorganisation an der Volksschule 1

(Anderung vom 26. April 202I)

Der Erziehungsrat des Kantons Schwyz beschliesst:

t.

Die Weisungen über die Unterrichtsorganisation an der Volksschule vom 1. Feb-

ruar 20062 werden wie folgt geändert:

$5Abs.1und2
1 Jedes Kind, das am 31. Mai das 5. Altersjahr zurückgelegt hat, besucht im

nächsten Schuljahr den obligatorischen Kindergarten. Vollendet das Kind bis 31.
Juli das 5. Altersjahr, ist es zum Schuleintritt berechtigt. Vollendet das Kind das

5. Altersjahr nach dem 37. März, können die Erziehungsberechtigten es um ein

Jahr in der Schulpflicht zurückstellen. Sie haben ihren Entscheid um vorzeitigen
Schuleintritt oder Rückstellung dem Schulrat bis 31. Januar schriftlich mitzutei-
len.
2 Die Gemeinden führen einen altersgemischten Zweijahreskindergarten mit redu-
ziertem Pensum für den jüngeren Jahrgang. Der Stichtag ist im freiwilligen Jahr
des Zweijahreskindergartens um ein Jahr vorverlegt. Kinder, die bis am 31. Juli
das 4. Altersjahr vollenden, sind zum Eintritt berechtigt.

S 8 Abs. 3 (Lektionentafel 5./6. Klasse)

Anderungen betreffen nur die Lektionentafel und nur die 5. und 6. Klasse

Block Fach bereiche 5. Kt 6. Kr

A Deutsch

Schrift/Tastatu rsch rei ben

5-6 5-6

Englisch 2 2

Französisch 2 2

B Mathematik 5-l 5-l

c Natur, Mensch, Gesellschaft 4-5 4-5

I T

D Bi ldnerisches Gestalten 2 2

Textiles und Technisches Gestalten

Bewegung und Sport ?

Musik 7-2 1-2

1



Nummer

I I
Verbindliche Schülerlektionen pro Woche 29 29

S9Abs.3

3Der Schulrat entscheidet nach Anhören der Lehrpersonen über das Alternieren

und das Teamteaching in der ersten und zweiten Primarklasse. Es können in der

ersten Primarklasse insgesamt vier, in der zweiten Primarklasse insgesamt zwei

U nterrichtslektionen daf ür eingesetzt werden.

il.

1 Dieser Beschluss tritt am l. August 202I in Kraft mit Ausnahme der Anderung
von 5 8 Abs. 3, welche auf 1. August 2022 in Kraft tritt.
2 Er wird im Amtsblatt veröffentlicht und nach lnkrafttreten in die Gesetzsamm-

lung aufgenommen.

r GS....
, sRSZ 613.111
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